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Modulkatalog
Master of Arts Osteuropäische Kulturstudien

gültig ab: Wintersemester 2020/2021

JUD_MA_008: Jüdische Kulturgeschichte in Mittel- und Osteuropa (Asch-
kenasische Studien)

Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 15

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Pflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele
des Moduls:

Inhalt:
Die Lehrveranstaltungen des Moduls vermitteln die Entwicklungen des kultu-
rellen, politischen und religiösen Lebens der jüdischen Diaspora in Mittel- und
Osteuropa (v.a. in Deutschland, Polen und Russland) in historischer Perspekti-
ve. Im Zentrum stehen die Modernisierungsprozesse der aschkenasischen Dia-
spora im 19. und 20. Jahrhundert wie Säkularisierung, politische Ausdiffe-
renzierung, Entstehung der mehrsprachigen modernen jüdischen Literaturen,
Prozesse der Assimilation und des nation building (Zionismus), Migration.
Ein besonderes Augenmerk gilt den interkulturellen Aspekten des jahrhunder-
telangen Zusammenlebens von Juden und Nicht-Juden in Mittel- und Osteu-
ropa ebenso wie der Zäsur der Shoah sowie dem Umgang mit dem Erbe der
jüdischen Kulturgeschichte heute.

Qualifikationsziele:
Die Studierenden verfügen über vertiefte Kenntnisse der jüdischen Geschichte
und Kultur in Mittel- und Osteuropa, d.h. der mehrsprachigen aschkenasischen
Diaspora im Kontext der allgemeinen europäischen Geschichte. Sie sind im
Stande über die Kontinuitäten und Brüche der jüdischen Geschichte in Mittel-
und Osteuropa sowie über die religiöse, sprachliche und kulturelle Vielfalt des
aschkenasischen Judentums wie auch über das Erbe der jüdischen Präsenz zu
reflektieren.
Die Studierenden verfügen über Kenntnisse der aktuellen Forschungsansätze
der kultur- und geschichtswissenschaftlich profilierten Jüdischen Studien. Sie
sind in der Lage, mit historischen Quellen zu arbeiten, diskursive und litera-
rische Texte sowie kulturelle Artefakte zu analysieren und eigene Fragestel-
lungen zu entwickeln.

Modul(teil)prüfung (Anzahl,
Form, Umfang):

Hausarbeit, im Umfang von ca. 75.000 Zeichen/ 22 Seiten (+/- 10%), 5 LP

Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Ab-
schluss des
Moduls

Für die Zulas-
sung zur Modul-
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form,
Umfang)

Arbeits-
aufwand
gesamt
(in LP)

Seminar (Seminar) 2 Testat - - 5
Seminar (Seminar) 2 Testat - - 5

Häufigkeit des Angebots: WiSe und SoSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: keine
Anbietende Lehreinheiten: Religionswissenschaft / Jüdische Studien (51 %)

Slavistik (49 %)
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JUD_MA_012: Jiddisch
Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 12

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele
des Moduls:

Inhalte:
Der Sprachkurs Jiddisch I vermittelt Grundkenntnisse des Standardjiddisch,
seines Lautbestandes, seiner Orthographie, der wissenschaftlichen Transkrip-
tion (nach YIVO) sowie in Lexik und Grammatik. Die wichtigsten Regeln der
jiddischen Morphologie werden kontrastiv zur deutschen Morphologie behan-
delt. Besonderes Augenmerk gilt neben dem Aufbau des Grundwortschatzes
der Komponenten-Differenzierung und der aschkenasischen Aussprache der
hebräisch-aramäischen Komponente sowie den syntaktischen Entlehnungen
und Lehnübersetzungen.
Im Sprachkurs Jiddisch II werden die Kenntnisse erweitert und vertieft, die
Grundgrammatik abgeschlossen. Die Lektüre ausgewählter Texte der klassi-
schen jiddischen Literatur oder historischer soll das Textverständnis sowie die
selbständige Arbeit mit den einschlägigen wissenschaftlichen Lexika umfas-
send fördern. Neben der Erweiterung des Grundwortschatzes bildet der Auf-
bau des hebräisch-aramäischen Wortschatzes des Jiddischen einen Schwer-
punkt.

Qualifikationsziele:
Die Studierenden verfügen über fundierte Kenntnisse der modernen jiddischen
Sprache (Standardjiddisch) in Wort und Schrift und sind neben den erworbe-
nen Schreib- und Konversationskenntnissen dazu befähigt, literarische Texte
und Gebrauchstexte fließend zu lesen und zu übersetzen. Sie sind dazu befä-
higt, mittelschwere Texte unter Anleitung mit Hilfe eines wissenschaftlichen
Lexikons zu erschließen.

Modul(teil)prüfung (Anzahl,
Form, Umfang):

Lehrveranstaltungsbegleitende Modul(teil)prüfung(en) finden Sie nachfol-
gend

Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Ab-
schluss des
Moduls

Für die Zulas-
sung zur Modul-
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form,
Umfang)

Arbeits-
aufwand
gesamt
(in LP)

Sprachkurs Jiddisch I (Kurs) 4 Testat - - 6

Sprachkurs Jiddisch II (Kurs)
4 - - Klausur, 120

Minuten
6

Häufigkeit des Angebots: WiSe: Jiddisch I;  SoSe: Jiddisch II
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: keine
Anbietende Lehreinheit: Religionswissenschaft / Jüdische Studien
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SLA_MA_001: Literatur, Künste und Medien Osteuropas
Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 15

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Pflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele
des Moduls:

Inhalt:
Die Lehrveranstaltungen des Moduls erproben analytische Perspektivierun-
gen und kulturhistorische Kontextualisierungen literarischer und diskursiver
Texte sowie künstlerischer und medialer Artefakte (bildende Kunst, Installa-
tion, Fotografie, Film, Theater, Performance) der osteuropäischen Kulturen.
Konkrete Fragestellungen und Themenkomplexe der Veranstaltungen gelten
sowohl historischen wie auch aktuellen Entwicklungen der Kulturen Osteuro-
pas und ihren vielfältigen interkulturellen Zusammenhängen. Der Besuch von
drei Lehrveranstaltungen ist obligatorisch.

Qualifikationsziele:
Die Studierenden beherrschen verschiedene Analysemethoden literarischer
und diskursiver Texte sowie künstlerischer und medialer Artefakte. Sie sind
vertraut mit der historischen Dimension literarischer und künstlerischer Ent-
wicklungen und verfügen über fundierte Kenntnisse der Gegenwartskulturen
in Ostmittel- und Osteuropa. Sie sind in der Lage, Untersuchungsgegenstände
und methodische Zugänge kritisch zu reflektieren und eigene Fragestellungen
zu entwickeln.

Modul(teil)prüfung (Anzahl,
Form, Umfang):

Hausarbeit, 12 Seiten, 3 LP

Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Ab-
schluss des
Moduls

Für die Zulas-
sung zur Modul-
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form,
Umfang)

Arbeits-
aufwand
gesamt
(in LP)

Vorlesung oder Seminar (Vorle-
sung oder Seminar)

2 Testat - - 4

Seminar (Seminar) 2 Testat - - 4
Seminar (Seminar) 2 Testat - - 4

Häufigkeit des Angebots: WiSe und SoSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: keine
Anbietende Lehreinheit: Slavistik
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SLA_MA_002: Grundlagen der Osteuropaforschung
Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 9

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Pflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele
des Moduls:

Inhalt:
Das Modul vermittelt methodische und inhaltliche Grundlagen der kultur-
wissenschaftlichen und kulturhistorischen Osteuropaforschung. Dies betrifft
zum einen die vergleichende Auseinandersetzung mit gegenwärtigen kultur-
wissenschaftlichen Ansätzen (medien-, zeichen-, diskurs-, raum-, gender-, ge-
dächtnis- und handlungsorientierte Kulturtheorien, postkoloniale Kritik etc.)
im Hinblick auf aktuelle Problemstellungen der area studies. Von besonderer
Relevanz ist dabei die kritische Reflexion der kulturellen Geographie Europas.
Zum anderen führt das Modul in die Forschungstraditionen der Jüdischen Stu-
dien ein. Das Modul besteht aus zwei obligatorischen Lehrveranstaltungen.

Qualifikationsziele:
Die Studierenden verfügen über fundierte Kenntnisse der Theoriebildung und
der methodischen Arbeitsweisen im Bereich kulturwissenschaftlicher Osteu-
ropaforschung sowie der Jüdischen Studien. Sie beziehen kritisch Stellung zu
Forschungspositionen und können ihre eigenen wissenschaftlichen Interessen
im Bereich der Osteuropaforschung erkennen und formulieren. Die erworbe-
nen Kompetenzen befähigen sie zur eigenständigen Gestaltung und Schwer-
punksetzung im weiteren Studium.

Modul(teil)prüfung (Anzahl,
Form, Umfang):

Hausarbeit aus dem Bereich kulturwissenschaftlicher bzw. kulturhistorischer
Grundlagen der Osteuropa-Studien, 12 Seiten, 3 LP

Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Ab-
schluss des
Moduls

Für die Zulas-
sung zur Modul-
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form,
Umfang)

Arbeits-
aufwand
gesamt
(in LP)

Einführung in Jüdische Studien
oder Forschungstraditionen der
Jüdischen Studien (Vorlesung
oder Seminar)

2 Testat - - 3

Grundlagen der Osteuropa-For-
schung (Seminar)

2 Testat - - 3

Häufigkeit des Angebots: WiSe: Grundlagen der Osteuropa-Forschung;  WiSe und SoSe:
Einführung in Jüdische Studien oder Forschungstraditionen der
Jüdischen Studien (in jedem Semester wird eine Einführungslehr-
veranstaltung der Jüdischen Studien (VL oder Seminar) angebo-
ten)

Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: keine
Anbietende Lehreinheiten: Slavistik (50 %)

Religionswissenschaft / Jüdische Studien (50 %)
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SLA_MA_003: Interkulturelle Osteuropastudien
Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 15

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Pflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele
des Moduls:

Inhalt:
Die Lehrveranstaltungen des Moduls behandeln in vergleichender Perspektive
Fragen des Kulturkontakts und der weitverzweigten kulturellen Verflechtun-
gen des östlichen Europas im europäischen und globalen Kontext (u.a. sprach-
liche, konfessionelle, politische, ideengeschichtliche, künstlerische, literari-
sche Entwicklungen). Besonderes Augenmerk gilt den Mobilitäts- und Mi-
grationsprozessen, der imperialen und postimperialen Mehrsprachigkeit, Exo-
phonie und Übersetzungskulturen, Wissenstransfers sowie dem grenzüber-
schreitenden Erbe der ethnischen und konfessionellen Vielfalt Ostmittel- und
Osteuropas. Der Besuch von zwei Lehrveranstaltungen ist obligatorisch.

Qualifikationsziele:
Die Studierenden verfügen über vertiefte Kenntnisse der kulturellen, ge-
schichtlichen, konfessionellen, politischen und künstlerischen Verflechtungen
des östlichen Europas im europäischen und globalen Kontext. Sie entwickeln
eigene Fragestellungen zu den historischen Prozessen des Kulturkontakts und
den gegenwärtigen Kulturpolitiken, setzen methodische Ansätze der verglei-
chenden Kulturforschung gezielt ein und sind in der Lage, deren Potenziale
und Grenzen kritisch zu reflektieren.

Modul(teil)prüfung (Anzahl,
Form, Umfang):

Hausarbeit, 20 Seiten, 5 LP

Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Ab-
schluss des
Moduls

Für die Zulas-
sung zur Modul-
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form,
Umfang)

Arbeits-
aufwand
gesamt
(in LP)

Seminar (Seminar) 2 Testat - - 5
Seminar (Seminar) 2 Testat - - 5

Häufigkeit des Angebots: WiSe und SoSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: keine
Anbietende Lehreinheit: Slavistik
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SLA_MA_004: Kulturgeschichte Ostmittel- und Osteuropas
Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 15

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Pflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele
des Moduls:

Inhalt:
Das Pflichtseminar „Einführung in die osteuropäische Geschichte“ vermittelt
Grundlagen der historischen Osteuropaforschung und gibt einen Überblick
über die Geschichte Ostmittel- und Osteuropas. In den Wahlpflicht-Lehrver-
anstaltungen des Moduls werden die in der Einführung vermittelten Arbeits-
methoden der Geschichtswissenschaft vertieft und in exemplarischen Analy-
sen erprobt. Die Themenkomplexe der Veranstaltungen widmen sich Schlüs-
selphasen der kulturgeschichtlichen Entwicklung Ostmittel- und Osteuropas
im europäischen und globalen Kontext mit einem besonderen Schwerpunkt
auf Prozessen moderner Vergesellschaftung und Nationsbildung, Identitäts-
politiken in multiethnischen und multikonfessionellen Kontexten sowie den
traumatischen Brüchen und Umbrüchen des 20. und 21. Jahrhunderts.

Qualifikationsziele:
Die Studierenden beherrschen die Arbeitsmethoden der kulturgeschichtlichen
Osteuropaforschung und verfügen über vertiefte Kenntnisse historischer Pro-
zesse und diachroner transkultureller Zusammenhänge und Bruchlinien im
östlichen Europa. Sie sind in der Lage, mit historischen Quellen zu arbeiten,
Texte sowie andere kulturelle Artefakte im Hinblick auf kulturgeschichtliche
Problemstellungen zu analysieren und eigene kulturgeschichtliche Fragestel-
lungen und Thesenbildungen argumentativ evident zu entwickeln.

Modul(teil)prüfung (Anzahl,
Form, Umfang):

Hausarbeit, 15 Seiten, 3 LP

Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Ab-
schluss des
Moduls

Für die Zulas-
sung zur Modul-
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form,
Umfang)

Arbeits-
aufwand
gesamt
(in LP)

Einführung in die osteuropäische
Geschichte (Seminar)

2 Testat - - 4

Vorlesung oder Seminar (Vorle-
sung oder Seminar)

2 Testat - - 4

Seminar (Seminar) 2 Testat - - 4

Häufigkeit des Angebots: SoSe: Einführung in die osteuropäische Geschichte;  WiSe und
SoSe: Seminare/Vorlesungen

Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: keine
Anbietende Lehreinheit: Slavistik
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SLA_MA_005: Forschungs- und Projektarbeit
Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 6

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Pflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele
des Moduls:

Inhalt:
Dieses Modul ermöglicht die Durchführung von selbständigen Arbeitsvorha-
ben in zwei Formaten. Zum einen konzipieren die Studierenden in Absprache
mit Lehrenden des Studienganges ein individuell konzipiertes Studienprojekt,
das im Bereich der angewandten Literatur- und Kulturforschung (z.B. litera-
tur-, film- und kunstkritische Arbeiten im Rahmen des novinki-Projekts, an-
dere Veröffentlichungsprojekte, Übersetzungsprojekte oder Projekte in Ver-
bindung mit einer öffentlichen Präsentation, z.B. im Rahmen von Ausstel-
lungen) liegt oder aber als wissenschaftliches Arbeitsvorhaben zu selbst ge-
wählten Fragestellungen in Verbindung mit einer Lehrveranstaltung angelegt
sein kann. Im letzteren Fall zählen Material- und Literaturrecherche, Konzi-
pierung, Wahl der Methodik und der Darstellungsform sowie die Durchfüh-
rung zur Projektleistung. Alternativ kann ein Tutorium durchgeführt werden.
Das Studienprojekt wird im Rahmen eines Projektseminars betreut.
Zum zweiten erarbeiten die Studierenden in Vorbereitung ihrer Masterarbeit
ein Forschungsprojekt. Dieses Projekt umfasst die konzeptionellen Vorarbei-
ten (Recherche, Literaturzusammenstellung, Entwicklung von Problemstel-
lung und methodischem Ansatz) der Masterarbeit.

Qualifikationsziele:
In diesem Modul erwerben die Studierenden die Fähigkeit zur selbständigen,
kritischen Entwicklung und Durchführung von Projekt- und Forschungsarbei-
ten.

Modul(teil)prüfung (Anzahl,
Form, Umfang):

Lehrveranstaltungsbegleitende Modul(teil)prüfung(en) finden Sie nachfol-
gend

Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Ab-
schluss des
Moduls

Für die Zulas-
sung zur Modul-
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form,
Umfang)

Arbeits-
aufwand
gesamt
(in LP)

Projektseminar (Seminar) 2 Testat - - 3

Forschungskolloquium (Kolloqui-
um)

2 Konzept der
Masterarbeit
(10 bis 20 Sei-
ten)

- Präsentation
(45 Minuten)
(unbenotet)

3

Häufigkeit des Angebots: WiSe und SoSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: keine
Anbietende Lehreinheit: Slavistik
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SLA_MA_006: Ausgleichsmodul Erste Sprache
Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 6

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele
des Moduls:

Inhalt:
Studierende mit muttersprachlichen Kenntnissen des Polnischen bzw. des
Russischen (1. Sprache) vertiefen in diesem Modul ihr fachwissenschaftliches
Wissen im Bereich der osteuropäischen Literaturen, Künste und Medien bzw.
der osteuropäischen Kulturgeschichte. Der Besuch einer Lehrveranstaltung ist
obligatorisch.

Qualifikationsziele:
Ziel des Moduls ist es, muttersprachlichen Studierenden eine Möglichkeit zur
Vertiefung des fachwissenschaftlichen Studiums anstelle von sprachprakti-
schen Kursen zu bieten.

Modul(teil)prüfung (Anzahl,
Form, Umfang):

Hausarbeit, 12 Seiten, 3 LP

Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Ab-
schluss des
Moduls

Für die Zulas-
sung zur Modul-
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form,
Umfang)

Arbeits-
aufwand
gesamt
(in LP)

Seminar (Seminar) 2 Testat - - 3

Häufigkeit des Angebots: WiSe und SoSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: keine
Anbietende Lehreinheit: Slavistik
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SLP_MA_006: Sprachpraxis Polnisch Vertiefung C1.1
Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 6

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele
des Moduls:

Inhalte:
- grammatische Strukturen, vorrangig auf der Textebene (Konnektoren, Tem-
pora/Modi, textkonstituierende sprachliche Elemente)
- kontrastierende Formulierungen in geschriebener bzw. gesprochener Spra-
che
- Strategien und Techniken der Textverarbeitung und Textproduktion relevan-
ter Themen für die philologische Ausbildung
- Strategien und Techniken des Übersetzens anhand von Texten unterschied-
licher Genres

Lernergebnisse/Kompetenzen:
- Sprachniveau C1.1 nach GeR
- Befähigung zum Verständnis eines breiten Spektrums an Texten und zur
komplexen Argumentation in der Standardsprache
- Verarbeitung von Informationen und Argumenten und deren schriftliche
Wiedergabe
- Befähigung zur Darstellung von Standpunkten in einem Kommentar zu ei-
nem bearbeiteten Thema
- vorwiegend grammatisch korrekte Verwendung der Sprache und Selbstkon-
trolle
- Kommunikation wird durch Fehler nicht beeinträchtigt.

Lehrsprache: Polnisch
Modul(teil)prüfung (Anzahl,
Form, Umfang):

Lehrveranstaltungsbegleitende Modul(teil)prüfung(en) finden Sie nachfol-
gend

Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Ab-
schluss des
Moduls

Für die Zulas-
sung zur Modul-
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form,
Umfang)

Arbeits-
aufwand
gesamt
(in LP)

Mündlicher Kommunikationskurs
3 (Übung)

2 Aktive Teil-
nahme an
mind. 80% der
angebotenen
sprachprakti-
schen Übungen

- Mündliche
Prüfung (15
Minuten) mit
Essay (1 Seite)

3

Schriftlicher Kommunikations-
kurs 3 (Übung)

2 Teilnahme an
mind. 80% der
angebotenen
sprachprakti-
schen Übungen

- Klausur (90
Minuten)

3

Häufigkeit des Angebots: WiSe und SoSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: Empfohlen werden Sprachkenntnisse des Polnischen auf dem Ni-

veau B2.2 des GeR.
Anbietende Lehreinheit: Slavistik
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SLR_MA_006: Sprachpraxis Russisch Vertiefung C1.1
Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 6

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele
des Moduls:

Inhalte:
- grammatische Strukturen, vorrangig auf der Textebene (Konnektoren, Tem-
pora/Modi, textkonstituierende sprachliche Elemente)
- kontrastierende Formulierungen in geschriebener bzw. gesprochener Spra-
che
- Strategien und Techniken der Textverarbeitung und Textproduktion relevan-
ter Themen für die philologische Ausbildung
- Strategien und Techniken des Übersetzens anhand von Texten unterschied-
licher Genres

Lernergebnisse/Kompetenzen:
- Sprachniveau C1.1 nach GeR
- Befähigung zum Verständnis eines breiten Spektrums an Texten und zur
komplexen Argumentation in der Standardsprache
- Verarbeitung von Informationen und Argumenten und deren schriftliche
Wiedergabe
- Befähigung zur Darstellung von Standpunkten in einem Kommentar zu ei-
nem bearbeiteten Thema
- vorwiegend grammatisch korrekte Verwendung der Sprache und Selbstkon-
trolle
- Kommunikation wird durch Fehler nicht beeinträchtigt.

Lehrsprache: Russisch
Modul(teil)prüfung (Anzahl,
Form, Umfang):

Lehrveranstaltungsbegleitende Modul(teil)prüfung(en) finden Sie nachfol-
gend

Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Ab-
schluss des
Moduls

Für die Zulas-
sung zur Modul-
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form,
Umfang)

Arbeits-
aufwand
gesamt
(in LP)

Mündlicher Kommunikationskurs
3 (Übung)

2 Aktive Teil-
nahme an
mind. 80% der
angebotenen
sprachprakti-
schen Übungen

- Mündliche
Prüfung (15
Minuten) mit
Essay (1 Seite)

3

Schriftlicher Kommunikations-
kurs 3 (Übung)

2 Aktive Teil-
nahme an
mind. 80% der
angebotenen
sprachprakti-
schen Übungen

- Klausur (90
Minuten)

3

Häufigkeit des Angebots: WiSe und SoSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: Empfohlen werden Sprachkenntnisse des Russischen auf dem Ni-

veau B2.2 des GeR.
Anbietende Lehreinheit: Slavistik
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Z_PL_SK_01: UNIcert Basis I Polnisch
Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 6

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele
des Moduls:

Sprachkompetenz auf dem Niveau A1 des Gemeinsamen europäischen Refe-
renzrahmens für Sprachen.

Hörverstehen:
Die Studierenden verstehen in deutlich, langsam und in Standardsprache ge-
sprochenen Texten einzelne Äußerungen zu vertrauten alltäglichen und stu-
dienbezogenen Themen.
Leseverstehen:
Die Studierenden verstehen einzelne Wörter und einfache Sätze in einfachen
und übersichtlichen Texten zu vertrauten Themen.
Mündlicher Ausdruck:
Die Studierenden können mit kurzen einfachen Ausdrücken und Redeformeln
Aussagen zu vertrauten Themen aus dem persönlichen und dem Studienalltag
machen.
Schriftlicher Ausdruck:
Die Studierenden können mit Hilfe des Wörterbuchs kurze einfache Mittei-
lungen zu vertrauten Themen schreiben.

Lehrsprachen: 80 % Polnisch / 20 % Deutsch
Modul(teil)prüfung (Anzahl,
Form, Umfang):

Lehrveranstaltungsbegleitende Modul(teil)prüfung(en) finden Sie nachfol-
gend

Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Ab-
schluss des
Moduls

Für die Zulas-
sung zur Modul-
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form,
Umfang)

Arbeits-
aufwand
gesamt
(in LP)

UNIcert Basis I Polnisch (Übung)

6 Aktive Teil-
nahme an
mind. 80 % der
angebotenen
sprachprakti-
schen Übungen

- Schriftliche
Prüfung: Klau-
sur (max. 120
Minuten);
mündliche Prü-
fung (10 Minu-
ten) oder Refe-
rat (10 Minu-
ten)

6

Häufigkeit des Angebots: WiSe und SoSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: keine
Anbietende Lehreinheit: Zessko (Sprachen)
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Z_PL_SK_02: UNIcert Basis II Polnisch
Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 6

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele
des Moduls:

Sprachkompetenz auf dem Niveau A2+ des Gemeinsamen europäischen Re-
ferenzrahmens für Sprachen.

Hörverstehen:
Die Studierenden können in kurzen Gesprächen und Texten zu vertrauten Si-
tuationen des persönlichen und des Studienalltags das Thema erkennen, sofern
langsam und in Standardsprache gesprochen wird.
Leseverstehen:
Die Studierenden verstehen die Grundaussage einfacher Texte zu vielen The-
men weitgehend bekannter Situationen des persönlichen und des Studienall-
tags.
Mündlicher Ausdruck:
Die Studierenden können mit einfachem, Ausdrücken sowie unter Verwen-
dung gebräuchlicher Redeformeln Situationen aus dem persönlichen und dem
Studienalltag bewältigen, sofern langsam und deutlich gesprochen wird. Sie
können einfache Strategien zur Vermeidung kommunikativer Missverständ-
nisse anwenden.
Schriftlicher Ausdruck:
Die Studierenden können mit sehr einfachem, Wortschatz sowie unter Ver-
wendung gebräuchlicher Strukturen kurze Briefe sowie einfache Mitteilungen
aus dem persönlichen Erfahrungsbereich verfassen.

Mit dem Abschluss dieses Moduls erfüllen die Studierenden die Vorausset-
zung zur Anmeldung und Zulassung für die UNIcert®-Zertifikatsprüfung ge-
mäß § 6 der Prüfungsordnung für die UNIcert®-Fremdsprachenausbildung am
Zentrum für Sprachen und Schlüsselkompetenzen der Universität Potsdam.

Lehrsprachen: 80 % Polnisch / 20 % Deutsch
Modul(teil)prüfung (Anzahl,
Form, Umfang):

Lehrveranstaltungsbegleitende Modul(teil)prüfung(en) finden Sie nachfol-
gend

Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Ab-
schluss des
Moduls

Für die Zulas-
sung zur Modul-
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form,
Umfang)

Arbeits-
aufwand
gesamt
(in LP)

UNIcert Basis II Polnisch
(Übung)

6 Aktive Teil-
nahme an
mind. 80 % der
angebotenen
sprachprakti-
schen Übungen

- Schriftliche
Prüfung: Klau-
sur (max. 120
Minuten);
mündliche Prü-
fung (10 Minu-
ten) oder Refe-
rat (10 Minu-
ten)

6

Häufigkeit des Angebots: WiSe und SoSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: Abschluss Niveaustufe UNIcert Basis I oder durch Einstufungs-

test am Zessko nachgewiesenes vergleichbares Niveau.
Anbietende Lehreinheit: Zessko (Sprachen)
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Z_PL_SK_03: UNIcert I Polnisch
Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 6

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele
des Moduls:

Sprachkompetenz auf dem Niveau B1 des Gemeinsamen europäischen Refe-
renzrahmens für Sprachen.
Hörverstehen:
Die Studierenden verstehen im Gespräch (Standardsprache und normales
Sprechtempo) Äußerungen zu alltäglichen und studienbezogenen Themen; er-
kennen u.a. an der Intonation die jeweilige Sprecherintention; erfassen in ein-
fachen, auch über Telefon und Lautsprecher präsentierten Mitteilungen die
sinnkonstituierenden Elemente; sind in der Lage, in Rundfunk- und Fernseh-
sendungen wichtige Informationen zu soziokulturellen Themen der Zielspra-
chenländer zu verstehen.
Leseverstehen:
Die Studierenden verstehen einfache Briefe und Mitteilungen zu vertrauten
Themen; wählen grundlegende Informationen für die Planung eines Studi-
enaufenthaltes im Land der Zielsprache aus, z.B. aus universitären Websei-
ten; finden in fremdsprachlichen Fahrplänen, Stadtplänen, Telefonbüchern,
Gebrauchsanweisungen, Bedienungsanleitungen, Fernsehprogrammen die ge-
suchten Informationen und verstehen sie; erfassen die Gesamtaus-sage von
einfachen (Presse)Texten zu vertrauten Themen.
Mündlicher Ausdruck:
Die Studierenden sind in der Lage, in der Fremdsprache soziale Kontakte zu
knüpfen und aufrechtzuerhalten; können sich an Gesprächen zu Themen aus
dem Studienalltag beteiligen, den Gesprächsablauf sichern, ein Gespräch be-
enden; drücken – auch mit Hilfe vorgegebener Sprachmuster – Stimmungen
und Gefühle aus; können in einfachen Worten Studienpläne und berufliche
Absichten formulieren; halten nach vorgegebenem Muster einen einfachen,
kurzen Vortrag zu einem vertrauten Thema und können eine begrenzte Anzahl
von einfachen Fragen dazu beantworten.
Schriftlicher Ausdruck:
Die Studierenden schreiben inhaltlich verständlich und sprachlich angemes-
sen einfache Briefe und standardisierte Mitteilungen aus dem persönlichen
Erfahrungsbereich.
 
Mit dem Abschluss dieses Moduls erfüllen die Studierenden die Vorausset-
zung zur Anmeldung und Zulassung für die UNIcert®-Zertifikatsprüfung ge-
mäß § 6 der Prüfungsordnung für die UNIcert®-Fremdsprachenausbildung am
Zentrum für Sprachen und Schlüsselkompetenzen der Universität Potsdam.

Lehrsprachen: 80 % Polnisch / 20 % Deutsch
Modul(teil)prüfung (Anzahl,
Form, Umfang):

Lehrveranstaltungsbegleitende Modul(teil)prüfung(en) finden Sie nachfol-
gend

Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Ab-
schluss des
Moduls

Für die Zulas-
sung zur Modul-
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form,
Umfang)

Arbeits-
aufwand
gesamt
(in LP)
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UNIcert I Polnisch (Übung)

6 Aktive Teil-
nahme an
mind. 80 % der
angebotenen
sprachprakti-
schen Übungen

- Schriftliche
Prüfung: Klau-
sur (max. 120
Minuten);
mündliche Prü-
fung (10 Minu-
ten) oder Refe-
rat (10 Minu-
ten)

6

Häufigkeit des Angebots: WiSe und SoSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: Abschluss Niveaustufe UNIcert Basis II oder durch Einstufungs-

test am Zessko nachgewiesenes vergleichbares Niveau.
Anbietende Lehreinheit: Zessko (Sprachen)

Z_PL_SK_04: UNIcert II/1 Polnisch
Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 6

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele
des Moduls:

Sprachkompetenz auf dem Niveau B2.1 des Gemeinsamen europäischen Re-
ferenzrahmens für Sprachen.
Hörverstehen:
Die Studierenden verstehen Unterhaltungen und Diskussionen in der Stan-
dardsprache sowie Rundfunk- und Fernsehnachrichten zu vertrauten politi-
schen, sozialen, kulturellen oder wirtschaftlichen Themen, wenn auch nicht
alle Einzelheiten.
Leseverstehen:
Die Studierenden verstehen studienbezogene Korrespondenz, fremdsprachli-
che Broschüren zum Studium, Presseartikel, Annoncen, Werbetexte, Leser-
briefe, Statistiken, einfache Schaubilder, Umfragen zu bekannten Themen und
kürzere, fachbezogene Texte unter vorgegebenen Fragestellungen. Die Stu-
dierenden erkennen in einem argumentativen Text aus einem bekannten Sach-
gebiet das Hauptthema und die Gedankenführung.
Mündlicher Ausdruck:
Die Studierenden sind in der Lage, ein Gespräch zu einem vertrauten politi-
schen, sozialen, kulturellen oder wirtschaftlichen Thema zu führen; in einer
Diskussion über ein vertrautes Thema ihren Standpunkt darzulegen, ihn zu
rechtfertigen; zu Beiträgen anderer Diskussionsteilnehmer Stellung zu neh-
men; Einwänden zuzustimmen bzw. sie in angemessener Form abzulehnen;
einen kurzen Vortrag über ihr Herkunftsland zu halten und auf Fragen dazu
zu antworten.
Schriftlicher Ausdruck:
Die Studierenden bewältigen den Schriftverkehr mit einer ausländischen
Hochschule zur Aufnahme eines Studiums; fassen einfache Texte zu politi-
schen, sozialen und wirtschaftlichen Themen unter einer vorgegebenen Fra-
gestellung zusammen; schreiben ein Kurzreferat über ein kulturwissenschaft-
liches Thema.

Lehrsprachen: 80 % Polnisch / 20 % Deutsch
Modul(teil)prüfung (Anzahl,
Form, Umfang):

Lehrveranstaltungsbegleitende Modul(teil)prüfung(en) finden Sie nachfol-
gend
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Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Ab-
schluss des
Moduls

Für die Zulas-
sung zur Modul-
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form,
Umfang)

Arbeits-
aufwand
gesamt
(in LP)

UNIcert II/1 Polnisch (Übung)

6 aktive Teilnah-
me an mind. 80
% der angebo-
tenen sprach-
praktischen
Übungen

- Schriftliche
Prüfung: Klau-
sur (max. 120
Minuten);
mündliche Prü-
fung (10 Minu-
ten) oder Refe-
rat (10 Minu-
ten)

6

Häufigkeit des Angebots: SoSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: Abschluss Niveaustufe UNIcert I oder durch Einstufungstest am

Zessko nachgewiesenes vergleichbares Niveau.
Anbietende Lehreinheit: Zessko (Sprachen)
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Z_PL_SK_05: UNIcert II/2 Polnisch
Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 6

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele
des Moduls:

Sprachkompetenz auf dem Niveau B2.2 des Gemeinsamen europäischen Re-
ferenzrahmens für Sprachen.

Hörverstehen:
Die Studierenden verstehen Unterhaltungen und Diskussionen in der Stan-
dardsprache sowie Rundfunk- und Fernsehnachrichten zu vertrauten politi-
schen, sozialen, kulturellen oder wirtschaftlichen Themen.
Leseverstehen:
Die Studierenden verstehen studienbezogene Korrespondenz, fremdsprachli-
che Broschüren zum Studium, Presseartikel, Annoncen, Werbetexte, Leser-
briefe, Statistiken, einfache Schaubilder, Umfragen zu bekannten Themen und
fachbezogene Texte unter vorgegebenen Fragestellungen. Die Studierenden
erkennen in einem argumentativen Text aus einem bekannten Sachgebiet das
Hauptthema und die Gedankenführung, sie finden und verstehen Schlussfol-
gerungen und erkennen den Standpunkt der Autorin bzw. des Autors.
Mündlicher Ausdruck:
Die Studierenden sind in der Lage, ein Gespräch zu einem vertrauten politi-
schen, sozialen, kulturellen oder wirtschaftlichen Thema zu führen; in einer
Diskussion über ein vertrautes Thema ihren Standpunkt überzeugend darzu-
legen, ihn zu rechtfertigen; zu Beiträgen anderer Diskussionsteilnehmer Stel-
lung zu nehmen; Einwänden zuzustimmen bzw. sie in angemessener Form ab-
zulehnen; einen Vortrag über ein vertrautes Thema zu halten und auf Fragen
dazu zu antworten.
Schriftlicher Ausdruck:
Die Studierenden bewältigen den Schriftverkehr mit einer ausländischen
Hochschule zur Aufnahme eines Studiums oder für die Bewerbung um einen
Praktikumsplatz; fassen einfache Texte zu politischen, sozialen und wirt-
schaftlichen Themen unter einer vorgegebenen Fragestellung zusammen;
schreiben ein kontrastiv angelegtes Kurzreferat über ein kulturwissenschaftli-
ches Thema.

Mit dem Abschluss dieses Moduls erfüllen die Studierenden die Vorausset-
zung zur Anmeldung und Zulassung für die UNIcert®-Zertifikatsprüfung ge-
mäß § 6 der Prüfungsordnung für die UNIcert®-Fremdsprachenausbildung am
Zentrum für Sprachen und Schlüsselkompetenzen der Universität Potsdam.

Lehrsprache: Polnisch
Modul(teil)prüfung (Anzahl,
Form, Umfang):

Lehrveranstaltungsbegleitende Modul(teil)prüfung(en) finden Sie nachfol-
gend

Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Ab-
schluss des
Moduls

Für die Zulas-
sung zur Modul-
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form,
Umfang)

Arbeits-
aufwand
gesamt
(in LP)
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UNIcert II/2 Polnisch (Übung)

6 aktive Teilnah-
me an mind. 80
% der angebo-
tenen sprach-
praktischen
Übungen

- Schriftliche
Prüfung: Klau-
sur (max. 120
Minuten);
mündliche Prü-
fung (10 Minu-
ten) oder Refe-
rat (10 Minu-
ten)

6

Häufigkeit des Angebots: WiSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: Abschluss Niveaustufe UNIcert II/1 oder durch Einstufungstest

am Zessko nachgewiesenes vergleichbares Niveau.
Anbietende Lehreinheit: Zessko (Sprachen)

Z_RU_SK_01: UNIcert Basis I Russisch
Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 6

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele
des Moduls:

Sprachkompetenz auf dem Niveau A1 des Gemeinsamen europäischen Refe-
renzrahmens für Sprachen.

Hörverstehen:
Die Studierenden verstehen in deutlich, langsam und in Standardsprache ge-
sprochenen Texten einzelne Äußerungen zu vertrauten alltäglichen und stu-
dienbezogenen Themen.

Leseverstehen:
Die Studierenden verstehen einzelne Wörter und einfache Sätze in einfachen
und übersichtlichen Texten zu vertrauten Themen in kyrillischer Schrift.

Mündlicher Ausdruck:
Die Studierenden können mit kurzen einfachen Ausdrücken und Redeformeln
Aussagen zu vertrauten Themen aus dem persönlichen und dem Studienalltag
machen.

Schriftlicher Ausdruck:
Die Studierenden können mit Hilfe des Wörterbuchs kurze einfache Mittei-
lungen zu vertrauten Themen in kyrillischer Schrift schreiben

Lehrsprachen: 80 % Russisch / 20 % Deutsch
Modul(teil)prüfung (Anzahl,
Form, Umfang):

Lehrveranstaltungsbegleitende Modul(teil)prüfung(en) finden Sie nachfol-
gend

Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Ab-
schluss des
Moduls

Für die Zulas-
sung zur Modul-
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form,
Umfang)

Arbeits-
aufwand
gesamt
(in LP)
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UNIcert Basis I Russisch (Übung)

6 Aktive Teil-
nahme an
mind. 80 % der
angebotenen
sprachprakti-
schen Übungen

- Schriftliche
Prüfung: Klau-
sur (max. 120
Minuten);
mündliche Prü-
fung (10 Minu-
ten) oder Refe-
rat (10 Minu-
ten)

6

Häufigkeit des Angebots: WiSe und SoSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: keine
Anbietende Lehreinheit: Zessko (Sprachen)

Z_RU_SK_02: UNIcert Basis II Russisch
Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 6

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele
des Moduls:

Sprachkompetenz auf dem Niveau A2+ des Gemeinsamen europäischen Re-
ferenzrahmens für Sprachen.

Hörverstehen:
Die Studierenden können in kurzen Gesprächen und Texten zu vertrauten Si-
tuationen des persönlichen und des Studienalltags das Thema erkennen, sofern
langsam und in Standardsprache gesprochen wird.

Leseverstehen:
Die Studierenden verstehen die Grundaussage einfacher Texte zu vielen The-
men weitgehend bekannter Situationen des persönlichen und des Studienall-
tags.

Mündlicher Ausdruck:
Die Studierenden können mit einfachem, Ausdrücken sowie unter Verwen-
dung gebräuchlicher Redeformeln Situationen aus dem persönlichen und dem
Studienalltag bewältigen, sofern langsam und deutlich gesprochen wird. Sie
können einfache Strategien zur Vermeidung kommunikativer Missverständ-
nisse anwenden.

Schriftlicher Ausdruck:
Die Studierenden können mit sehr einfachem Wortschatz sowie unter Verwen-
dung gebräuchlicher Strukturen kurze Briefe sowie einfache Mitteilungen aus
dem persönlichen Erfahrungsbereich verfassen und dabei auch die kyrillische
Tastatur von PCs/Tablets nutzen.

Mit dem Abschluss dieses Moduls erfüllen die Studierenden die Vorausset-
zung zur Anmeldung und Zulassung für die UNIcert®-Zertifikatsprüfung ge-
mäß § 6 der Prüfungsordnung für die UNIcert®-Fremdsprachenausbildung am
Zentrum für Sprachen und Schlüsselkompetenzen der Universität Potsdam.

Lehrsprachen: 80 % Russisch / 20 % Deutsch
Modul(teil)prüfung (Anzahl,
Form, Umfang):

Lehrveranstaltungsbegleitende Modul(teil)prüfung(en) finden Sie nachfol-
gend

Druckdatum: 24.09.2020 Seite 18 von 24



Modulkatalog Master of Arts - Osteuropäische Kulturstudien - gültig ab: Wintersemester 2020/2021

Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Ab-
schluss des
Moduls

Für die Zulas-
sung zur Modul-
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form,
Umfang)

Arbeits-
aufwand
gesamt
(in LP)

UNIcert Basis II Russisch
(Übung)

6 Aktive Teil-
nahme an
mind. 80 % der
angebotenen
sprachprakti-
schen Übungen

- Schriftliche
Prüfung: Klau-
sur (max. 120
Minuten);
mündliche Prü-
fung (10 Minu-
ten) oder Refe-
rat (10 Minu-
ten)

6

Häufigkeit des Angebots: WiSe und SoSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: Abschluss Niveaustufe UNIcert Basis I oder durch Einstufungs-

test am Zessko nachgewiesenes vergleichbares Niveau.
Anbietende Lehreinheit: Zessko (Sprachen)
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Z_RU_SK_03: UNIcert I Russisch
Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 6

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele
des Moduls:

Sprachkompetenz auf dem Niveau B1 des Gemeinsamen europäischen Refe-
renzrahmens für Sprachen.

Hörverstehen:
Die Studierenden verstehen im Gespräch (Standardsprache und normales
Sprechtempo) Äußerungen zu alltäglichen und studienbezogenen Themen; er-
kennen u.a. an der Intonation die jeweilige Sprecherintention; erfassen in ein-
fachen, auch über Telefon und Lautsprecher präsentierten Mitteilungen die
sinnkonstituierenden Elemente; sind in der Lage, in Rundfunk- und Fernseh-
sendungen wichtige Informationen zu soziokulturellen Themen der Zielspra-
chenländer zu verstehen.
Leseverstehen:
Die Studierenden verstehen einfache Briefe und Mitteilungen zu vertrauten
Themen; wählen grundlegende Informationen für die Planung eines Studi-
enaufenthaltes im Land der Zielsprache aus, z.B. aus universitären Websei-
ten; finden in fremdsprachlichen Fahrplänen, Stadtplänen, Telefonbüchern,
Gebrauchsanweisungen, Bedienungsanleitungen, Fernsehprogrammen die ge-
suchten Informationen und verstehen sie; erfassen die Gesamtaussage von ein-
fachen (Presse)Texten zu vertrauten Themen.
Mündlicher Ausdruck:
Die Studierenden sind in der Lage, in der Fremdsprache soziale Kontakte zu
knüpfen und aufrechtzuerhalten; können sich an Gesprächen zu Themen aus
dem Studienalltag beteiligen, den Gesprächsablauf sichern, ein Gespräch be-
enden; drücken – auch mit Hilfe vorgegebener Sprachmuster – Stimmungen
und Gefühle aus; können in einfachen Worten Studienpläne und berufliche
Absichten formulieren; halten nach vorgegebenem Muster einen einfachen,
kurzen Vortrag zu einem vertrauten Thema und können eine begrenzte Anzahl
von einfachen Fragen dazu beantworten.
Schriftlicher Ausdruck:
Die Studierenden schreiben inhaltlich verständlich und sprachlich angemes-
sen einfache Briefe aus dem persönlichen Erfahrungsbereich sowie standar-
disierte Mitteilungen, wobei sie die kyrillische Schrift handschriftlich und in
Textverarbeitungsprogrammen sicher nutzen.

Mit dem Abschluss dieses Moduls erfüllen die Studierenden die Vorausset-
zung zur Anmeldung und Zulassung für die UNIcert®-Zertifikatsprüfung ge-
mäß § 6 der Prüfungsordnung für die UNIcert®-Fremdsprachenausbildung am
Zentrum für Sprachen und Schlüsselkompetenzen der Universität Potsdam.

Lehrsprachen: 80 % Russisch / 20 % Deutsch
Modul(teil)prüfung (Anzahl,
Form, Umfang):

Lehrveranstaltungsbegleitende Modul(teil)prüfung(en) finden Sie nachfol-
gend

Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Ab-
schluss des
Moduls

Für die Zulas-
sung zur Modul-
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form,
Umfang)

Arbeits-
aufwand
gesamt
(in LP)
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UNIcert I Russisch (Übung)

6 Aktive Teil-
nahme an
mind. 80 % der
angebotenen
sprachprakti-
schen Übungen

- Schriftliche
Prüfung: Klau-
sur (max. 120
Minuten);
mündliche Prü-
fung (10 Minu-
ten) oder Refe-
rat (10 Minu-
ten)

6

Häufigkeit des Angebots: WiSe und SoSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: Abschluss Niveaustufe UNIcert Basis II oder durch Einstufungs-

test am Zessko nachgewiesenes vergleichbares Niveau.
Anbietende Lehreinheit: Zessko (Sprachen)

Z_RU_SK_04: UNIcert II/1 Russisch
Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 6

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele
des Moduls:

Sprachkompetenz auf dem Niveau B2.1 des Gemeinsamen europäischen Re-
ferenzrahmens für Sprachen.

Hörverstehen:
Die Studierenden verstehen Unterhaltungen und Diskussionen in der Stan-
dardsprache sowie Rundfunk- und Fernsehnachrichten zu vertrauten politi-
schen, sozialen, kulturellen oder wirtschaftlichen Themen, wenn auch nicht
alle Einzelheiten.
Leseverstehen:
Die Studierenden verstehen studienbezogene Korrespondenz, fremdsprachli-
che Broschüren zum Studium, Presseartikel, Annoncen, Werbetexte, Leser-
briefe, Statistiken, einfache Schaubilder, Umfragen zu bekannten Themen und
kürzere, fachbezogene Texte unter vorgegebenen Fragestellungen. Die Stu-
dierenden erkennen in einem argumentativen Text aus einem bekannten Sach-
gebiet das Hauptthema und die Gedankenführung.
Mündlicher Ausdruck:
Die Studierenden sind in der Lage, ein Gespräch zu einem vertrauten politi-
schen, sozialen, kulturellen oder wirtschaftlichen Thema zu führen; in einer
Diskussion über ein vertrautes Thema ihren Standpunkt darzulegen, ihn zu
rechtfertigen; zu Beiträgen anderer Diskussionsteilnehmer Stellung zu neh-
men; Einwänden zuzustimmen bzw. sie in angemessener Form abzulehnen;
einen kurzen Vortrag über ihr Herkunftsland zu halten und auf Fragen dazu
zu antworten.
Schriftlicher Ausdruck:
Die Studierenden bewältigen den Schriftverkehr mit einer ausländischen
Hochschule zur Aufnahme eines Studiums; fassen einfache Texte zu politi-
schen, sozialen und wirtschaftlichen Themen unter einer vorgegebenen Fra-
gestellung zusammen; schreiben ein Kurzreferat über ein kulturwissenschaft-
liches Thema.

Lehrsprachen: 80 % Russisch / 20 % Deutsch
Modul(teil)prüfung (Anzahl,
Form, Umfang):

Lehrveranstaltungsbegleitende Modul(teil)prüfung(en) finden Sie nachfol-
gend
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Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Ab-
schluss des
Moduls

Für die Zulas-
sung zur Modul-
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form,
Umfang)

Arbeits-
aufwand
gesamt
(in LP)

UNIcert II/1 Russisch (Übung)

6 aktive Teilnah-
me an mind. 80
% der angebo-
tenen sprach-
praktischen
Übungen

- Schriftliche
Prüfung: Klau-
sur (max. 120
Minuten);
mündliche Prü-
fung (10 Minu-
ten) oder Refe-
rat (10 Minu-
ten)

6

Häufigkeit des Angebots: WiSe und SoSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: Abschluss Niveaustufe UNIcert I oder durch Einstufungstest am

Zessko nachgewiesenes vergleichbares Niveau.
Anbietende Lehreinheit: Zessko (Sprachen)
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Z_RU_SK_05: UNIcert II/2 Russisch
Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 6

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele
des Moduls:

Sprachkompetenz auf dem Niveau B2.2 des Gemeinsamen europäischen Re-
ferenzrahmens für Sprachen.

Hörverstehen:
Die Studierenden verstehen Unterhaltungen und Diskussionen in der Stan-
dardsprache sowie Rundfunk- und Fernsehnachrichten zu vertrauten politi-
schen, sozialen, kulturellen oder wirtschaftlichen Themen.
Leseverstehen:
Die Studierenden verstehen studienbezogene Korrespondenz, fremdsprachli-
che Broschüren zum Studium, Presseartikel, Annoncen, Werbetexte, Leser-
briefe, Statistiken, einfache Schaubilder, Umfragen zu bekannten Themen und
fachbezogene Texte unter vorgegebenen Fragestellungen. Die Studierenden
erkennen in einem argumentativen Text aus einem bekannten Sachgebiet das
Hauptthema und die Gedankenführung, sie finden und verstehen Schlussfol-
gerungen und erkennen den Standpunkt der Autorin bzw. des Autors.
Mündlicher Ausdruck:
Die Studierenden sind in der Lage, ein Gespräch zu einem vertrauten politi-
schen, sozialen, kulturellen oder wirtschaftlichen Thema zu führen; in einer
Diskussion über ein vertrautes Thema ihren Standpunkt überzeugend darzu-
legen, ihn zu rechtfertigen; zu Beiträgen anderer Diskussionsteilnehmer Stel-
lung zu nehmen; Einwänden zuzustimmen bzw. sie in angemessener Form ab-
zulehnen; einen Vortrag über ein vertrautes Thema zu halten und auf Fragen
dazu zu antworten.
Schriftlicher Ausdruck:
Die Studierenden bewältigen den Schriftverkehr mit einer ausländischen
Hochschule zur Aufnahme eines Studiums oder für die Bewerbung um einen
Praktikumsplatz; fassen einfache Texte zu politischen, sozialen und wirt-
schaftlichen Themen unter einer vorgegebenen Fragestellung zusammen;
schreiben ein kontrastiv angelegtes Kurzreferat über ein kulturwissenschaftli-
ches Thema.

Mit dem Abschluss dieses Moduls erfüllen die Studierenden die Vorausset-
zung zur Anmeldung und Zulassung für die UNIcert®-Zertifikatsprüfung ge-
mäß § 6 der Prüfungsordnung für die UNIcert®-Fremdsprachenausbildung am
Zentrum für Sprachen und Schlüsselkompetenzen der Universität Potsdam.

Lehrsprache: Russisch
Modul(teil)prüfung (Anzahl,
Form, Umfang):

Lehrveranstaltungsbegleitende Modul(teil)prüfung(en) finden Sie nachfol-
gend

Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Ab-
schluss des
Moduls

Für die Zulas-
sung zur Modul-
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form,
Umfang)

Arbeits-
aufwand
gesamt
(in LP)
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UNIcert II/2 Russisch (Übung)

6 aktive Teilnah-
me an mind. 80
% der angebo-
tenen sprach-
praktischen
Übungen

- Schriftliche
Prüfung: Klau-
sur (max. 120
Minuten);
mündliche Prü-
fung (10 Minu-
ten) oder Refe-
rat (10 Minu-
ten)

6

Häufigkeit des Angebots: WiSe und SoSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: Abschluss Niveaustufe UNIcert II/1 oder durch Einstufungstest

am Zessko nachgewiesenes vergleichbares Niveau.
Anbietende Lehreinheit: Zessko (Sprachen)
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